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A k t u e l l

A d e l e  ( 9 ) ,  O s k a r  ( 9 ) ,  J e f  ( 1 0 ) ,  S o p h i e  ( 9 ) ,  F l o r e n t i n e  ( 1 0 ) ,  E t i e n n e  ( 9 ) , 

Ly n e  ( 1 0 )  u n d  Lo l a  ( 9 )

Wir haben uns überlegt, worin wir gut sind: 

Manche können gut turnen. Andere können gut 

Fußball spielen. Ein paar andere Kinder sind gut 

im Lesen. 

Was können andere von uns lernen? Wir können 

ihnen Lesen, Zeichnen, Mathe und Wörter bei-

bringen. Wir können sie auch Sport, Sprachen 

und Schreiben lehren. Nicht alle von uns können 

dasselbe, das ist gut, weil so kann man auch 

mehr voneinander lernen.

Was kann man tun, damit andere Leute lernen? 

Sie können in die Schule gehen, sie können auf 

die Universität gehen und sie können von ande-

ren Menschen lernen.

Was bedeutet Vielfalt? Vielfalt bedeutet, es gibt 

mehr als eines von etwas. Vielfalt bedeutet für 

uns zusammen leben! Vielfalt gibt es zum Bei-

spiel in unserer Schule. 

Wir haben uns überlegt, wie eine Welt ohne 

Vielfalt aussehen würde. Wir denken, in einer 

Welt ohne Vielfalt würden alle dasselbe glau-

ben, niemand hätte besondere Ideen, man 

würde nichts Neues dazulernen und kann sich 

nie verbessern!

Wa s  kö n n e n  a n d e r e  vo n  u n s  l e r n e n ?  Wa s  b e d e u t e t  V i e l f a l t ?

V i e l f a l t
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Wieso ist Vielfalt wichtig? Wenn alle gleich wä-

ren, dann könnte Blödsinn entstehen, wenn alle 

das Gleiche denken. Zum Beispiel, wenn bei der 

Rechnung 2+2 alle denken, dass es 6 ist. Aber 

das ist falsch. Würden wir alle das Gleiche den-

ken, würden wir also möglicherweise das Fal-

sche glauben und nie etwas dazulernen. Je mehr 

du weißt, desto mehr kannst du auch im Leben 

machen, zum Beispiel Entscheidungen treffen. Menschen sind verschieden, aber trotzdem 

miteinander verbunden! Die Hand rechts hat zum 

Beispiel Schminke drauf, weil die Person gerade neues 

Make-up getestet hat. 

Wir finden es auch wichtig, dass man sich gegenseitig hilft. 
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S o f i a  ( 9 ) ,  To s c a  ( 9 ) ,  Key l a  ( 1 0 ) ,  S a ra  ( 9 ) ,  Ke r i a n  ( 1 0 ) ,  Lé o n  ( 9 )  u n d  Yo u c e f  ( 1 0 )

Was macht einen Menschen aus? Menschen 

unterscheiden sich, zum Beispiel durch Größe, 

Alter, Style, ... Diese Dinge sieht man. Aber sie 

unterscheiden sich auch durch ihre Meinung, 

ihren Humor, ihre Talente, ihre Heimat, ihre 

Gedanken, ... Diese Dinge sieht man nicht von 

außen. Das sind alles Merkmale von Menschen. 

Jeder hat einen anderen Humor und kann auch 

eine andere Meinung haben. Deswegen soll man 

anderen zeigen, dass jeder Mensch verschieden 

ist. Wenn man aufgrund eines Merkmals z. B. 

des Geschlechts, bewertet und vielleicht ausge-

schlossen wird, ist das nicht in Ordnung. Wenn 

man z. B. ein Mädchen nicht Fußball spielen las-

sen will, weil man behauptet, Mädchen können 

das nicht, oder einen Buben nicht tanzen lassen. 

Das nennt man Vorurteile. Es gibt Regeln, die 

man respektieren sollte. Wenn jemand klein ist, 

dann sollte man ihn:sie nicht deswegen belei-

digen. Das wäre gemein und die Person wäre 

traurig oder gekränkt. Wenn Menschen aus-

geschlossen werden, ist es keine Gemeinschaft. 

Also seid nicht gemein, sondern respektiert 

eure Mitmenschen! 

W i r  z e i g e n  e u c h ,  w a s  Vo r u r t e i l e  m a c h e n .

S e i d  n i c h t  g e m e i n !

Ina
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Viele Merkmale sieht man nicht, z. B. Hobbys oder die 

Nationalität.

Menschen sind sehr unterschiedlich.

Alle sollen Fußball spielen dürfen, egal welches Geschlecht sie haben!
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A l i c e  ( 1 0 ) ,  E m i l y  ( 9 ) ,  K i l l i a n  ( 1 0 ) ,  J i y a n  ( 1 0 ) ,  E l e o n o r e  ( 1 0 ) ,  D e l p h i n e  ( 1 0 ) , 

N a t a l i a  ( 9 )  u n d  R a c i m  ( 1 0 ) 

Zivilcourage ist der Mut zu helfen. Wir alle 

brauchen manchmal Hilfe, auch Tiere. Und wer 

kann helfen? Wir alle können auch anderen hel-

fen. Und wie kann man helfen? Man kann Eltern 

anrufen, wenn ein Kind verloren geht. Man kann 

selbst unterstützen oder Unterstützung ho-

len. Man kann „Stopp“ sagen, wenn sich Kinder 

streiten. Man kann die Rettung rufen, wenn ein 

Kind verletzt ist. Es ist wichtig, sich selber nicht 

in Gefahr zu bringen, sondern dann zum Bei-

spiel die Polizei zu rufen.

Es ist wichtig, Zivilcourage zu zeigen, damit alle 

mitmachen können, und damit die Situation 

nicht schlimmer wird. Außerdem sollte ich je-

mandem helfen, wenn ich will, dass mir auch ge-

holfen wird, wenn ich selbst mal Hilfe brauche.

H e u t e  r e d e n  w i r  ü b e r  Z i v i l c o u ra g e .

E i n a n d e r  h e l f e n  i s t  u n s  w i c h t i g
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M o m e n t e ,  i n  d e n e n  m a n  Z i v i l c o u ra g e  z e i g e n  k a n n :

Streit schlichten. Erkennen, wenn jemand Unterstützung braucht.

Bei einem Unfall helfen.
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